
Bericht des Naturwissenschaftlichen Vereines
über das Jahr 1954

In 3 Hauptausschuß- und 9 Arbeitsausschußsitzungen wurden die Vereins-
geschäfte erledigt.

Der Mitgliederstand belief sich mit Jahresende auf 470 Personen und
81 Schulen, letztere farmeli nur als Bezieher der Vereinsschriften. Der Verein
gibt daher etwa 551 Exemplare der Carinthia II ab, gegenüber 530 im Vor-
jahre.

Verstorben sind im Vereinsjahre 6 Mitglieder, deren wir in Trauer ge-
denken:

ßergdirektor Magnus H e m p e 1,
Reg.-Rat. Karl R o n n i n g e r ,
Dr. Josef J a r i t z,
Dipl.-Ing. Hans Z e c h n e r,
Frau Rosa L e i m s e r, 'Oberstenswitwe,
Eduard G r u d e n , Werkmeister.

Alle waren durch lange Jahre treue Vereinsmitglieder.
Ständig im Steigen begriffen ist die Zahl der Tauschpartner,, sie betrug mit

Ende 1954 203 gegenüber 188 im Vorjahre. Davon entfallen auf Österreich 51, das
europäische Ausland 140, Amerika 10; Afrika und Japan je 1 Tauschpartner.

Für die bekannten und beliebten Freitagvorträge des Vereines während der
Wintermonate 1954/55 konnten außer heimischen Fachkräften wieder prominente
Gelehrte unserer Hochschulen gewonnen werden. Die Vorträge wurden in
folgender Reihe gebracht:

30. November 1954: Univ.-Prof. Dr. Otto S t e i n b o c k (Innsbruck) „Wale und
Walfang";

21. Jänner 1955: Univ.-Prof. Dr. Otto H ä r t e l (Graz) „Eine botanische
Reise nach Tunis";

11. Feber 1955: Prof. Fritz T u r n o w s k y (Klagenfurt) „Pflanzen auf
Fels und Schutt";

18. März 1955: Univ.-Prof. Dr. Erwin A i c h i n g e r (Klagenfurt) „Die
Naturkatastrophe von Salerno — ein biologisches Problem";

25. März 1955: Prof. Dr. Viktor P a s c h i n g e r „Die Krise der Pasterze";
15. April 1955: Amtsrat i. R. Odo Kl im seh „Vogelstimmen";
4. Mai 1955: Univ.-Prof. Dr. Helmut Garns (Innsbruck) „Die Entwick-

lung der Lehre von den Wald typen";
1. Juni 1955: Univ.-Prof. Dr. Alois K i e s l i n g e r (Wien) „Bau- und

Dekorationssteine mit besonderer Berücksichtigung Kärn-
tens".

Die Organisation der Vorträge hatte wieder Herr Univ.-Prof. Dr. I. F i n-
d e n e g g erfolgreich durchgeführt. Der Besuch war zumeist ganz ausgezeichnet.

Die einzelnen Fachgruppen berichten:

Fachgruppe für Mineralogie und Geologie
Der Zustrom zur Fachgruppe hat weiter angehalten. 48 Neubeitritten stehen

2 Todesfälle und 3 Austritte gegenüber, so daß ein Mitgliederstand von
214 erreicht wurde.

Wieder fanden zwei ausgezeichnet besuchte Fachtagungen statt, bei denen
folgende Vorträge gehalten wurden: 8. M a i 1 9 5 4 : Dir.-Stellvertreter Dipl.-Ing.
R. E i c h e i t e r (Eisenerz) „Der Einfluß der geologischen Lagerungsverhält-
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